
I. Angelegenheiten des Vereins.

1. Entstehung und Constitulrungp des Vereins.

Es dürfte wohl überflüssig erscheinen
, hier voranzuschicken,

von welcher Wichtigkeit * für die materiellen Interessen eines

Landes, die gewerblichen und die landwirtschaftlichen, eine ge-

naue Erforschung seiner natürlichen Verhältnisse sey. Ebenso-

wenig wird es noch eines Beweises bedürfen, dass auch die

wissenschaftlichen Anforderungen der Zeit es den Pflegern, Lieb-

habern und Beförderern der Naturwissenschaften zur Pflicht machen,

von ihrem Standpunkte aus das Ihrige zur Bereicherung der

Wissenschaft beizutragen. Der Geist der Association, so wirksam

in den bisherigen Jahrzehenden des Friedens, hat fast in allen

Ländern Europa’s Vereine für naturwissenschaftliche Zwecke her-

vorgerufen; Württemberg, ein Land, das vor andern dem Natur-

forscher ein so reiches Material darbietet, und in dem so manche

Kräfte für gründliche wissenschaftliche Thäligkeit zu finden sind,

hatte bis jetzt keine Anstalt dieser Art aufzuweisen. Zwar haben

sich zu verschiedenen Zeiten wiederholte Bemühungen kund ge-

geben , durch vereinigte Kräfte zu Förderung der Naturwissen-

schaften in grösserem oder geringerem Mass und Umfang hinzu-
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von O.-Medic.-Rath Dr. Jäger: über die Hauskatze,
ihren Ursprung und ihre Verbreitung;

am zweiten Abend von Prof. Dr. Kurr: über das Dilu-
vium in Württemberg und die Diluvialbildungen
von Canstatt ins Besondere;

von Dr. Menzel: über die Honigbiene;
am dritten Abend von S r. Hohe it, dem Herrn Herzoge

Paul Wilhelm von Württemberg: Beobachtungen
über die Giftschlangen und di e Sc hlangen b eschw ö-

rer des nord 5s Ui c he n Afrika.
von Director von Seyffer: über die quaternären

Bildungen im Stuttgarter und Canstatter Thal und

bohrten Mineralquellen;
von Prof. Dr. Reuschle: über de n gege nw artigen

Standpunkt der Meteorologie und die Unsicherheit
der Carlsruher Wetterverkündigungen.
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